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sen
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«

ihre Anfrage unter TOP A 14 des Sozialausschusses am 05.09.2007

Sehr geehrter Herr Gerhards,

in der Sitzung des Sozialausschusses am 05.09.2007 hatten Sie angefragt, wie sich der Regel-
bedarf im Sozialgesetzbuch, 2. Teil (SGB TI) zusammensetzt,

|

Hierzu habe ich Ihnen in der Anlage 1 einen Auszug aus den „Fachlichen Rinweisen“ der
Bundesagentur für Arbeit beigefügt, aus der sich die prozentuale Aufteilung des Regelbedarfs
ergibt.

| Darüber hinaus habe ich in Anlage 2 einen umfassenden Artikel aus der „Zeitschrift für das
: Fürsorgewesen (Z{F)" vom Juli 2007 beigefügt, aus dem sich sehr detailliert die prozentualen

und absoluten Anteile der einzelnen Positionen und deren Inhalte ergeben.

i Mit freundlichem Gruß
Im Auftrag

EL yeigeordneter für Jugend und Soziales
i

4

Anlasen

Auszug aus den „Fachlichen Hinweisen“
Auszug aus der „Z{F“, Ausgabe 7, Juli 2007

1

Internet; Kreissparkasse Kölr Allgemeine Öffnungszeiten:
; wurwbergischeladbach.de Barkleitzan! 370 56299 Montag bis Freitag 8:30 - 12:30 Uhr
: Konto 372 005.995 Donnerstag 14:00 - 18:09 Uhr
\ Abweichende Öffnungszeiten

sind ober vermerkz.
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Hinweise Seite 1 820

1. Umfang der Regeileistung

(1} Die Regelleistung deckt pauschaliert die in $ 20 Abs.? genann- Umfang
ten laufenden und einmaligen Bedarfe ab. (20.1)

(2) in & 20 Abs. 1 wird nun auch die Haushaltsenergie ausdrücklich
mit aufgeführt. Die Ergänzung der Vorschrift hat klarstellenden Cha-
rakter. im Rahmen der KdU nach $ 22 sollen nur die Heizkosten
übernommen werden. Die übrigen Kosten für Haushaltsenergie
(z.B. Kochfeuerung, Warmwasserbereitung, Beleuchtung, etc.) sind
aus der Regelleistung zu bestreiten.

(3) Die Regelleistungshöhe setzt sich aus der Summe der regel-
satzrelevanten durchschnittlichen Haushaltsverbrauchsausgaben

| nach der Einkormmens- und Verbraucherstichprobe (EV'S} 2003 zu-
sarnmen. Sie finden ihren Niederschlag in der Verordnung zur
Durchführung des $ 28 SGB XII (Regelsatzverordnung - RSV).

Im Einzelnen umfasst die Regelieistung in etwa folgende Bedarfe:

Nahrurig, Getränke, Tabakwaren ca.37%
; Bekleidung, Schuhe ca. 10 %
| Wohnung {ohne Mietkosten}, Strom.... ca 8%
' Möbel, Apparate, Haushaltsgeräte ca. 7%

Gesurdheitspflege (z.B. Kosten für Medikamente,

i Hilfsmittel} ca 4%
i Verkehr ca 4%

Telefon, Fax ca 9%

: Freizeit, Kultur ca.11%
Beherbergungs- und Gaststättenleistungen ca 2%

| soristtge Waren und Dienstleistungen (insb. Kosten
; für Körperpflege und Hygiene) ca. 8%

Diese Aufteilung kann als Entscheidungshilfe, z.B. in Fällen der
i Gewährung von Sachleistungen nach $ 23 Abs. 2, herangezogen

\ werden.

2. Personenkreis nach $ 20 Abs. 2

| .
Anspruch auf die volle Regelleistung (100%) haben allein Stehende, volle Regelleis-

i allein Erziehende sowie Personen, deren Partner minderjährig sind. 202'

2.1 Regelleistung für allein Stehende

(1) Grundsätzlich ist eine Person ohne Partner allein stehend. Nicht allein stehend
: allein stehend sind volijährige, unter 25 Jahre aite Kinder, die mit ih- {20.3}
| ren Eltern oder einem Eltemteil in einer Bedarfsgemeinschaft leben

(s. Kapitel 2.2}.

(2) Eine berufsbedingte Abwesenheit des Partners ist insoweit ohne Berufsbedingte
. Bedeutung. Abwesenheit

. (20.4)
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Zeitschrift für das Fürsörgewesen 7/2007 IE
Die Zusammensetzung des Regeisatzes im SGB Xi bzw. der Regel-

= D . ” ..n &

leistung im: SGB Il in Höhe von 347 € ab dem 1, 7. 2007

von Bernd-Günter Schwabe, Landeshauptstadt Hannover

| In ZfF 2097, 25 ff. haben wir die Zusammensetzung des Aufgrund der Erhöhung der Regelsätze im >GB XIl
Regelsatzes bzw. der Regelleistung nach der seit dem bzw. der Regelleistung im 5GB li ab 1. 7. 2007 ist eine ak-
1.1. 2007 geltenden Einkommens- und Verbrauchsstich- tualisierte Darstellung erforderlich geworden, Die Er- \
probe [EVS) ausführlich dargestellt, höhung beträgt 0,54 %, sodass die einzelnen Positionen

Insoweit hochzurechnen waren.

Regelsatzinhalte ab 1. 7, 2007

‚Abt. EVS| Anteil aus EVS Darin enthalten sind z. B..... Darin sind z. B. nicht enthalten ...

01702 EL 128,00 € Nahrungsmittel Champagner
Getränke Drogen

\ Tabakwaren, .

. 83 100 % 34,42 € Bekleidung - | Maßkleidung
Schune Pelze .

Arbeitskleidung
c> | Erstausstattung - .
I 04 8% 25,93€ | Strom | Wohnung |
: Reparatur und Instandhaltung Heizung 1
i der Wohnung _ wasser

| 05 91% 24,78€ Möbel und andere Campingmöbel
u Einrichtungsgegenstände . Kunstgegenstände .

Haushaltsgeräte Erstausstattung,
° Instandhaltungskösten

i ' 71% | ..1274€ Medikamente über Zuzahlungen hinausgehende
therapeutische Geräte ärztl. Leistungen

; 07 26% 13,51€ Nutzung von Verkehrs- Kraftfahrzeugkosten
i dienstleistungen einschl, Reparatur

Fahrräder :

: 75% 30,41 € Telefongeräte einschl. Reparatur | Funkteiefone
\ . Modem für Internet Faxgeräte .

Telefongebühren Anrufbeantworter
Internetgebühren

09 55% 39,46 € | Zeitungen Wohnwagen/Wohrmobile
; Zeitschriften Sportboote
' Bücher Segelflugzeuge
8 Ausleihgebühren Fotoapparate

. Schreibwaren Bild- und Tonträger
| 4 Zeichenmaterialien Haustiere,

- Spielzeug °
\ Hobbywaren

Gebrauchsgüter für Freizeit
. Besuch von $port- und

Freizeitveranstaltungen
Kulturdienstleistungen

i - | Obst- und Gemüseanbau
; Rundfunk- und Fernsehgeräte
i PC ' .

1 | 29% 8,21 € Beherbergungsdienstleistungen \i ' | Gaststättenbesuche .
; : 12 67% 26,91€ Dienstleistungen für Körperpflege,| Geldstrafen

2.B. Frisör verwarngelder
Körperpflegeartikel Steuerberatungskosten
Geräte zur Körperpflege Schmuck
Finanzdienstleistungen, insbes, Edelmetalle
Kontoführungsgebühren
Grahpflepekosten

SO
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Tr 7/2007 ‚Zeitschrift für das Fürsorgewesen
un r

. Die einzelnen Rubriken setzen sich nach $ 2 Abs. 2VO 5. Abteilung 06
zu $ 28 SGB XII in der ab t. 1. 2007 geltenden Fassung {Gesundheitspflege)

i (Regelsatzverordnung 2007} wie folgt zusammen: - zu einem Anteil von 71 vom Hundert,
| (2) Der Eckregelsatz setzt sich aus der Summe.derVer- 6. Abteilung 07

brauchsausgaben zusammen, die sich aus den vomhun- (Verkehr)
dertanteilen der folgenden Abteilungen aus dem vom \ zu einem Anteil von 0.26 vom Rundert,
Statistischen Bundesamt erstellten Verzeichnis einerneu. 7. Abteilung 08
zur Verfügung steheriden Einkommens- und Verbrauchs- {Nachrichtenübermittlung)
stichprobe ergeben: zu einem Anteil von 75 vom Hundert,
+. Abteilungen 01 und 02 ., 8. Abteilung 09 - oo

{Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren (Freizeit, Unterhaltung und Kultur)

| . und Ähnliches) zu einem Anteil von 55 vom Hundert,| zueinem Anteil von 96 vom Hundert, 9. Abteilung11 \ ,
2. Abteilung 05 (Beherbergungs- und

(Bekleidung und Schuhe} Gaststättenleistungen)
zu einem Antell von 100 vom Hundert, zu einem Anteil von 29 vom Hundert,

3. Abteilung 04 10. Abteilung 12
[Wohnen, Energie, Wohnungs- (Andere Waren und Dienstleistungen)

| Instandhaltung) - zu einem Anteil von 67 vom Hundert.“
| zu einem Anteil von & vom Hundert,
| 004. Abteilung 05
| , (Innenausstattung, Haushaltsgeräte
' . und -gegenstände)
; . zu einem Anteil von 91 vom Hundert,
i x .

Abteilung 01 und 02 (Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren und Ähnliches):
Durchschrittliche| gerelsatz-| Gesamt-

: Lfd, EVS are monatliche 3E Gütergruppen relevanter| beitrag; Nr. | Code-Nr. | Ausgaben u: .

| . je Haushalt ing| Anteil. in®; ı)a|Nahrungsmittel/Getränke — 118,30 "| 96,00%| 114,18Alkoholische Getränke‘ 7,81 96,00%| 7,54
02  |Tabakwaren 0 |650__| 96,00%

i Summe regelsatzrelevanter Einzelpositionen Abteilung 01/02

Abteilung 03 (Bekleidung und Schuhe): —
Durchschnittlichel gaselsarz-| Gesamt-

. V . gelsatz esamt| N Codes. Gütergruppen gaben reikvanıer detragf je Haushalt in € nteil in

0312 901|Herrenbekleidung lohne Strumpfwaren)
0312 902|Damenbekleidung (ohne $trumpfwaren) . 15,36

: 4 10312 903 Bekleidung’fürKinder und Jugendliche bis unter 14 Jahren
: (ohne Strumpfwaren) 0,41 1098,00%| 9,41
oo. 5 10312 900| Herren-, Damen- und Kinderstrümpfe
; .oo: 15[0511.000 [Bekleidungsstoffe = ne [oocoe| 1377
’ 7 10313 000 |Bekleidungszubehör - 1,14 [100,90 %
i |8 [9321100|Schuhe für Herren 100,0%| 2,24 |:

9 |0321 200-[Schuhe für Damen . 5,07
10 10321 300 |Schuhe für Kinder und Jugendliche bis unter 14 Jahren 0,04

i 0321 900 |Schuhzubehör 025_Ito,00%| 025|
: 0314 160|Fremde Änderungen und Reparaturen an Bekleidung
| teinschl. Leihgebühren) 0,38 100,00 % 0,38

13 10314 200|Chemische Reinigung, Waschen, Bügeln und Farben -
. von Bekleidung 1,26 100,00 %&| - 1,27

. 14 |0322 000 [Fremde Änderungen und Reparaturen an Schuhen
; I feinsch!, Leihgebüren) . 0,47 100,00 % 0,47 3

Summe regelsatzrelevanter Einzelpositionen Abteilung 03

' TAR "



Zeitschrift für das Fürsorgewesen 1/2007 Zi:
Abteilung 04 (Wohnung, Energie, Wohnungsinstandsetzung): '

"7 ' . .
Durehschnittliche) gegelsatz-| Gesamt-! fd. Y - u 1 8 1

| rs Code. Gütergruppen Ausgaben relevanter betragje Haushalt in € ntel in€

15 10431 001 |Ausgaben für Instandhaltung und Schönheitsreparaturen —
Material (Mieter) — 1,53 100,00 % 1,54

16 10432 900]Ausgaben für Instandhaltung und Schönheitsreparaturen — |
Handwerker (Mieter) 1,21 100,00 % 1,22

9451 010 |Strom (auch Solarenergie]: Mieterhaushalte 23,59 85.00 %

Summe regelsatzreievanter Einzelpositionen Abteilung 04

’ Abteilung 05 (Innenausstattung, Haushaltsgeräte und gegenstände): .

| TDorenschnittliche] gegeisatz- | Gesamt.
: Lfd. EV> u monatliche; Gütergruppen relevanter ı betragi Nr. | Code-Nr. ! Ausgaben ; -

je Haushalt ine} Anteil int
0 |18|0511 900|Möbel und Einriehtungsgegenstände | 8,49 30,00 % 5,22

: 19 10512 900|Teppiche und sonstige Bodenbeläge 1,43 100,090 %

, c3 0531 100|Kühlschränke, Gefrierschränke und -truhen 1,38 100,00 %21 |0531 200|Waschmaschinen, Wäschetrockner, °
Geschirrspül- und Bügelmaschinen 1,53 100,00 % 1,54

| 0531 901 | Sonstige größere Haushaltsgeräte
0332 000| Kleine elektrische Haushaltsgeräte 100,00 %

Heimtextilien i 100,00 %| 2,43
0540 900|Glaswaren, Geschirr und andere Haushaltsgeräte: . 0.238 [100,00%] 2,39

; 26 | 0540 901 |Reparaturen an Glaswaren, Geschirr und anderen "
\ Gebrauchsgegenständen für die Haushaltsführung 0,13 100,00 % 0,13

0551 900|Werkzeuge und Ausrüstungsgegenstände für Haus und Garten 1,07 - 1100,00%

‚28 !0552 900 |Andere Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung 1,99

29 10561 000|Verbrauchsgüter für die Haushaltsführung | 3,54
; 0520 901 |Anfertigung sowie fremde Reparaturen von Heimtextilien 109,00 %

31 | 0513 900| Lieferung, Installation sowie Reparatur von Möbeln,
Einrichtungsgegenständen und Bodenbelägen 0,17 100,00 % 8,17

- 32 |0533 900|Reparaturen an Haushaltsgeräten sowie fremde Installationen \
; van Großgeräten feinschl. Miezen} 100,00 %

Summe regelsatzrelevanter Einzelpositionen Abteilung 05 '

® Abteilung 06 (Gesundheitspflege): '
. Durchschnittliche Regelsatz-| Gesamt-

i Lfd, EuS : .. monatliche: Gütergruppen relevanter | befragNr. | Code-Nr, Ausgaben - :

ie Haushalt ing| Anteil in€
33 |0611 010|Pharmazeutische Erzeugnisse nn

: = [nur Eigenanteile und Rezeptgebühren} ° 2,53 100,00 % 2,54

: ı 34 [0611 900| Pharmazeutische Erzeugnisse r
. (ohne Eigenanteile und Rezeptgebührent 2,73 100,09 % 2,74

: 35 | 0612 010|Andere medizinische Erzeugnisse
(nur Eigenanteile und Rezeptgebühren) 1,17 100,00 % 1,18

36 |0612 900|Andere medizinische Erzeugnisse "
{ohne Eigenanteile und Rezeptgebühren), 0,61 100,00 % 0,61

Orthopädische Schuhe (einschl. Eigenanteile) 199,00 %

0613 072|Materialkosten Zahnersatz (einschl. Eigenanteile) 221 [190,00 %
; 33 | 0613 096| Reparaturen von therapeutischen Geräten und Ausrüstung

feinschl. Eigenanteile) ° 109,00 %

; 40 |0673 900|Therapeutsiche Mittel und Geräte
i (einschl, Mieten und Eigenanteile) 2,69 109,00 % 2,70

Summe regeisatzrelevanter Einzelpositionen Abteilung 06 12,66
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HF 7/2007 | Zeitschrift für das Fürsorgewesen|

| Abteilung 07 (Verkehr): 5
| - Burchschnittliche

\ . ie Haushalt ing| Anteil nt
63

1... Hesfenarafzubentn Einzel undEnz Fürfahrnder | 161 mmmoh| 02
{ohne im Luftverkehr/ahne auf Reisen) 11,04 100,00 %| 11,10

|(ohne im Luftverkehr/aüf Reisen) _ 2,39 109,00 9% 3,01

| 5]
Abteilung 08 (Nachrichtenübermittiung): \

“ Durchschnittliche

i . je Haushalt in € Anteil in€
Ooeelau amt; Anrufbeantwortern 0,87 190,00 % 0,87
eeuhenıl3uprivate Brief- und Paketzustelldienste 3,14 199,00 % 3,16
Ä

Ä “ || os]
Abteilung 09 (Freizeit, Unterhaltung und Kultur): ' on

: " . \ [Burehsehnittliche Regelsatz-| Gesamt- :i wd| 5 Gütergruppen monatliche | yelevanter| beira

aTosır afHundfunkempfanger-Tonaumahme-undTonniedergabegeräie| or._Tneso#|074|
| 59 1GETn 2oB [Fermseh-undVdeogeräte,NeAntennen | 240 less 24
Ä 51 |o913 000

| =| os ano naren und Bob 1 127 foms[I| rss san fTepfflanzenundSchnümen | 585 Immssml mes
Pe|baue mn\ bzw. einrichtungen . 6,27 190,00 95 8,30

| Ge10902300[Bonsnge Fri und Raurienseitungen | 234 imam#l2
000 Fo essen frueihgebihen Tas moms] |

| aoosaoo [aetungenuna zen 1 339 ImoeeklIAÄ Se sonnige GebrauchsgierTür Fihung, Unterbau,Fake | 322 Iienmes 22°|
| Guam regelsatrelevanter einzelpskionenAbuelunga [93

Abteilung 11 (Beherbergungs- und Gaststättenleistungen?:
: . Burehschnittliche _ _

| je Haushalt in®- Anteil ine| lnTeens]mer Immnl BE
Summe regelsatzrelevanter Einzelpositionen Abteilung 11.

1)



Zeitschrift für das Fürsorgewesen 7/2007 FF
Abteilung 12 (Andere Waren und Dienstleistungen):

e Durchsehnittliche Regelsatz- Gesamt-
a einrye ale | Scie Haushalt in ® Anteil in®

1211 910|Friseurdienstleistungen: . . 7,65 |

1211 030 |Andere Dienstleistungen für die Körperpflege 100,00%1 2,32 |

1212 9300|Gebrauchsgüter für die Körperpflege (einschl, Reparaturen) 100,00%] 3,06

|66| 1213 990| Haarpflege-, Rasiermittet, Toilettenpapier u, A. . 100,09%|-6,09| .
. 1213 901|Sonstige Verbrauchsgüter für die Körperpflege 100,00 %

1250 900|Versicherungs- und Finanzdienstleistungen 4,08 25,00%
1270 900| Sonstige Dienstleistungen, anderweitig nicht genannte |

| (plus 1541 090 Mitgliedsbeiträge an Organisationen ohne Er-
werbszweck, 1542 000 Geldspenden und sonstige unregelmäßige .
Übertragungen an Organisationen ohne Erwerbszweck, ' .

i 1545 000 Gerichtskösten, Geldstrafen, gebührenpflichtige |

Verwarnungen etc.) 6,63 23,00 % 1,67
Summe regelsatzreievanter Einzelpositionen Abteilung 12 26,9% "

Modifizierte Regelsatzinhalte ab 1. 7. 2007 bei Familiengemeinschaften

| GO | Bedarfsrubrik I € 12E | 278€ 208 € "
; - Erhöhungsfaktor zum 1. 7. 2007 jeweils 1.0054— i |

. 3 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren 128,00 € 15,33€ : RO | 760€.

| Bekleidung, Schuhe 34,42 31,04€ | 27,54€ 20,85 €
Stram, Reparatur und Instandhaltung der Wohnung 25,93€ 23,38€ 20,74€ FTSE

| Möbel und andere Einrichturigsgegenstände 24,78 € 22,34 € 19,53€ | 14,87 €
; Haushaltsgeräte, Instandhaltungskösten on \ . , i

Medikamente, therapeutische Geräte 12,74€ 11,48€ 1,79€ ı: 7,54%

’ Nutzung von Verkehrsdienstleistungen, Fahrräder 15,51€ 13,99 € 12,41€ 351€
: | Telefongeräte einschl. Rep, Modem für Internet 30,41 € 27,42€ 24,33€ 13,25€
| Telefongebühren, Internetgebühren \
| Zeitungen, Zeitschriften, Bücher, Ausleihgebühren, Schreibwaren, Be sr 31,57 € 23,65€

| Zeichenmaterialien, Spielzeug, Hobbywaren, Gebrauchsgüter für Freizeit, 1

: ; Besuch von Spart- und Freizeitveranstaltungen, Kulturdienstieistungen,| '
: i Obst- und Gemüseanbau, Rundfunk- und Fernsehgeräte, PC \
! Beherbergungsdienstieistungen, Gaststättenbesuche 8,21€ 7a! 6,58€ 4,93 €
; Dienstleistungen für Körperpflege, 2. B. Frisör, Körperpflegeartikel, I 26,91€ 242€ | 21,54€ 16,15 €
; Seräte zur Körperpflege, Finanzdienstieistungeni, \
i insbes. Kontoführungsgebühren, Grabpflegekosten ,

gesamt | 346,37 € 35€ | Fre ! 20708 €

® Die Ableitung dieser Beträgeerfolgte auf der Basis der Erhöhungsfaktor 1.0054 wird: diese nicht sachgerechte
in ZfF 2007, 31 abgedruckten Übersicht der Regelsatzin- Folge vermieden.
halte bei Famtliengemeinschaften zum 1. 1. 2007. Eine . "
rein prozentuale Ableitung aus dem Regelsatz von 347 € Die ab t. 3. 2007 wirksame Erhöhung der Mehrwert-
würde zum Teil zu niedrigeren Einzelbeträgen als vor steuer ist übrigens ohne Bedeutung für die Bemessung

' “dem 1, 7. 2007 führen. Durch die Anknüpfung an die bis- . dieser Beträge, Dieser Umstand.wird voraussichtlich erst
| herigen Einzelbeträge und deren Fortschreibung mit dem mit der EV5 2008 berücksichtigt werden.

© Hinweis auf neue Regelbeträge
Von Wolfgang Binschus “

Nach 5 1612 a Abs. 4 BGB wurden die monatlichen Re- schusszahlungen zugrunde liegen, im Verordnungswege

gelbeträge, die Unterhaltstabellen und Unterhaltsvor- erhöht [BGBI. | 2007, 1044).
i Sie betragen vom 1. 7. 2007 an:

TE Aite Bundesländer _T_ Reue Bundesände
; Bis zur Vollendung.des 6, Lebensjahres 202 € 136 €

Yom Beginn des ?. bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres 245 € 226 €

Vom Beginn 46313, Lebensjahresan
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